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Objekt: Goldener Noppenring

Museum: LWL-Museum für Archäologie
Herne
Europaplatz 1
44623 Herne
02323 94628-0 oder -24

Sammlung: Dauerausstellung

Inventarnummer: 1929:305

Beschreibung
Dieser kleine Ring aus Wünnenberg-Leiberg besteht aus einem ca. 1mm starken Golddraht,
der zunächst in der Mitte zu einer engen Schlaufe oder Noppe gebogen wurde.
Anschließend wurden die beiden parallelen Drahtenden von dort aus über weitere
Windungen oder Noppen übereinander zu einem Ring umgebogen bzw. zusammengerollt.

Für einen Fingerring ist er zu klein, daher nehmen wir an, dass er im Haar befestigt war
oder an einer Haube. Diese Ringe finden sich selten in Gräbern und liegen dann meist im
Kopfbereich des oder der Toten.

Grunddaten

Material/Technik: Golddraht, gebogen
Maße: Dm: 1,2 cm; Gew: 2,8 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1500 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann 1929
wer
wo Leiberg (Bad Wünnenberg)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Paderborn

https://westfalen.museum-digital.de/object/1553


Schlagworte
• Gold
• Grabbeigabe
• Haarschmuck
• Ring (Schmuck)

Literatur
• Capelle, Torsten (2012): Runde Sache(n). Ringe aus Westfalen. Herne
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